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Beyh dem

KPoch-Surſtlichen Beylager

Des Durchlauchtig- Hochgebornen Furſten

und Herrn,

Gerru Varl,
Krb-Printz von Carolath-Peuthen, des Feil.
Rom. Reichs Grafen von Schonaiqh, Herrn auf Amtitz,

Stargardt, Dobern, Mellendorf, Schlaupitz, Beitſch,
Tarne, Padligar, Oſteritz und

Gersdorf,

Sr. Konigl. Majeſt. in Preuſſen hochbeſtallten
Genereal-Majors von der Cavallerie,

der Durchlauchtigſten Printzeßin u. Frauen,

Erauen
Johanen Wilhelminen

Gebornen Kurſtin zu hnhalt,
Hertzogin zu Sachſen, Engern und Weſtphalen,

Gräſm zu Aſtiniien, Frauen zu Bernburg und

Ai  lir  Zerbſtzc. xc.als daſſelbe den iy Decembr. 1745.

hochſtvergnügt telebriret wurde,
wolten. ijne nntetthaninſte Ehrfurcht bezeugen

die ſamtlichen Glieder des Raths der Hochfürſtl.
Anhaltl. Reſidentß Stadt Cothen.

Cothen, ul
gedruckt ber Johann Chriſtoph Schondorfen, Furſtl. Buchdr.
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Beglückr die Durchleuhtrn Pryde
—Mit dem Genutßz ſo F ude,

Als hohe Tugend würdig iſt. n ie
Soxerſichert von des Himmels2

Jauchzt Cothens Vokl OVJR froh entgegen,
undehrt DJCh Feſt der Zarklichkeit.
Von Liedern ſchalien unfre Terupei,

Und uns belebt durch Sein Eyrnwel  is
II— 22Muguſtuß mit Zurichentt.

2



8
d9ayas kan dich, Cuthen mehr entzucken,
Als den in Freuden zucrhlicken,

46 2

Uns taglich noch begluckter machet,
Sicehheute Seines Volckes Luſt.
Esdanckt DJRdurch die Freüdentriebe,
Und jauchzt bey Khilhelminensd Liebe

Von ſeinem gutigten Muguſſt.

und beten flbyime chreiſe
witx ſingt die Juaend. Jhrzum Preiſt,

Für JoR und JORES Füurſten Heil.
Der Krancke ſelbſt vergißt die Vlage.
und minmt an dieſem Freudentage
Durth ein gelaßnes gerte Theil.

«cJader kan die treuen Wunſche zehlen,

Die ietzt für die Dutchlauchten Seelen
Ein doppelt Volck eſthallen jaßt
Da, wo ein Freund drun Freund begegnet,
Wird dieſer Tagvonihi geſegnet,

und wunſchend feyren ſie diesgeſt.
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ſt.SoWon DJR Sthmuet Durchlauchter

„Braute
Von DEJNEd Tugenden ſpricht heute
Einieder voll Zufriedenheit.
Selbſt dem, de; ſvnſt kaum Worte findet,
Das zu geſtehn, was er empfindet,

Giebt SEJNVerdienſt Beredſamkeit.
S l

Lhie Tugend; die Dich Furſtlich ſchmücket,
Nochhoher, als VEJRStand DJCHorucket,
Schentt VJgt den wlrdigſten Gemahl,
Sie prophezeyt den frohen BEuUTHEN,
Jndieſen und denkunftgen Zeiten,
Das großte Gluck von dieſer Wahl.

6imm Du von uns mit gnadgem Blicke
An dieſen age ypller Ghuck

rI

Die Pfticht der tteenCurrur Je—t J

u

üll

So bleib ihm, vuts Daed verijeret,
und wenn egght ſtt iihit
Auch fern mit Gnaden zügethäan

2121
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